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Vierte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Donnerstag, den 27. Februar 1913.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 10 Minuten.
Das Geschäftsprotokollder gestrigenSitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Ein«

ficht offen.
Schriftführer für heute sind die Abgeordnetenvon Eynern und The Losen,
Eingänge:
Der AbgeordneteHolle teilt mit, daß er wegen dienstlicher Verhinderungund wegen Teil¬

nahme an den Sitzungen des Herrenhauses an den weiterenSitzungen des Pruviuziallandtages nicht
teilnehmenkönne.

Erledigung der Tagesordnung:
Auf die Antrage der I. Fachkommission zum Haushaltsplan für die Verwaltung der An¬

gelegenheiten,welche die Förderung von Kunst nnd Wissenschaft betreffen, für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1913 bis 31. März 1914, und znm Haushaltsplan für die Verwnltuug der Pro-
vinzialmuseenzu Voun und Trier für das Rechnungsjahr vom I.April 1913 bis 31. März 1914,
ferner zum Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für das Rechnungsjahr vom 1. April 1913 bis
31. März 1914 werden diese Haushaltspläne unverändert angenommen.

Auf den Antrag der II. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialcmsschnsses,

^Z^^ betreffend
S^"?m. 1- Erweiterung der Provinzial-Fürsorgeerziehungsanstaltzu Solingen für schulentlassene

^ männliche Zöglinge evangelischen Bekenntnisses um ein Zöglings-Doppelhaus;
2. Errichtung einer weiterenProvinzinl-Fürsorgeerziehungsanstaltfür schulentlassene männ¬

liche Zöglinge katholischen Bekenntnisses,verbunden mit einer Zwischenanstaltfür geistig
Minderwertige

beschließt der Provinziallandtag:
lr) den Provinzinlcmsschußzu ermächtigen,nach Maßgabe der entwickeltenGesichtspunkte

sowohl die Provinzial-Fürsorgeerziehnngsanstnltzn Solingen für schulentlassene, männ¬
liche Zöglinge evangelischenBekenntnisses um ein Zöglings-Doppelhcmszu erweitern,
als auch eine weitere Prouinzial-Fürsurgeerziehungsanftaltfür schulentlassene, männ¬
liche Zöglinge katholischen Bekenntnisses, verbunden mit einer Zwischenanstalt, zu errichten;

d) den Pruvinzialausschußzn beauftragen, die erforderlichen Beträge zunächst vorschuß¬
weise bei der Landesbankzu entnehmen nnd dem Pruvinziallandtag demnächst über
die Ausführung der Aufgabe und die Deckung der Kosten eine Vorlage zn unterbreiten.

Entsprechenddeni Antrag der 11. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Kosten der
FürsorgeerziehungMinderjähriger gemäß Gesetzes vom 2. Juli 1900 sowie Voranschlägefür die
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FürsorgeerziehungsanstaltenFichtenhain, Rhcindahlen und Solingen für das Rechnungsjahr vom
1. April 1913 bis 31. März 1914 wird dieser Haushaltsplan unverändert angenommen.
Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Proviuzialausschusscs,betreffendNeu¬

wahl des Vorfitzenden des Provinzialausschusses.
Auf den Antrag des AbgeordnetenO. Conze beschließt der Provinziallandtag einstimmig,

diese Wahl dnrch Zuruf vorzunehmen und den seitherigenVorsitzendendes Provinzialausschusses,
Königlicheu Kammcrherrn uud Landrat Graf Beissel von Gymnich auf die gesetzliche Amtsdaucr
von sechs Jahren, beginnendmit dem 11. März dieses Jahres wiederzuwählen.

Der Gewählte nimmt die Wahl an.
Auf den Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialansschusse«

betreffendErsatzwahlenfür den Provinzialausschuß, und Nachtrag zu diesem Bericht, beschließt der S^^ü«
Provinziallandtag, diese Wahlen vorzunehmenund zwar ^'s'"^s

1. für das am 16. April 1912 verstorbeneMitglied des ProvinzialausschussesGeheimen
KommerzienratKarl Funke in Essen,

2. für das am 16. Januar dieses Jahres verstorbeneMitglied des Provinzialausschusses,
GutsbesitzerTheodor Melchers in Guadenthal bei Neuß,

3. für das am 22. August 1912 verstorbenestellvertretendeMitglied des Provinzialaus¬
schusses, Königlichen Kammerhcrrn Clemens Freiherrn von Höuel zu Iunlernthal.
Geheimer KommerzienratFunke war durch den 52. Provinziallandtag in der Sitzung vom

7. März 1912 für eine vom 1. April 1912 ab laufende 6 jährige Amtsperiode,
Gutsbesitzer Melchers, zuletzt durch den 49. Provinziallandtag in seiner Sitzung vom

16, März 1909 auf eine am 1. April 1909 beginnende fechsjährigeAmtsperiode;
Der Königliche Kammerherr Clemens Freiherr von Hövel durch den 49. Provinzialland¬

tag in der Sitzung vom 15. März 1909 für eine vom 1. April 1909 ab laufende fechsjährige
Amtsperiode gewählt.

Nach § 50 der Provinzialordnung bleiben die Erfatzmännernur bis zum Ende desjenigen
Zeitraumes in Tätigkeit, für welchen die Ausgefchiedenen gewählt waren.

Aus der Mitte des Hauses werden vorgeschlagen:
1. An Stelle des Mitgliedes Fuuke, das jetzige stellvertretendeMitglied Rentner und Stadt¬

verordneter Alfred Molenaar in Crefeld,
2. an des letzteren Stelle als stellvertretendesMitglied der Oekouomierat,Gutsbesitzer Wil¬

helm Vrückerzu Höuuepcl,
3. an Stelle des Mitgliedes Melchers, das jetzige stellvertretendeMitglied, Geheimer Kom¬

merzienrat Hueck in Aue,
4. an des letzteren Stelle als stellvertretendes Mitglied GeheimerFinanzrat Alfred Hugenberg

in Essen,
5. an Stelle des stellvertretenden Mitgliedes Freiherr von Hövel Seine Durchlauchtder Fürst

zu Wied in Neuwied.
Es wird beschlossen,die vorzunehmendenWahlen durch Zuruf zu tätigen.
Der Vorfitzende stellt fest, daß die gemachten Vorschläge die Zustimmung des Provinzial-

landtags gefunden haben.
Die Gewählten erklären, die auf sie gefalleneWahl anzunehmen.
Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausfchusfes,betreffend -^_

die Wahl der znr Mitwirkung bei den Geschäftender Rentenbank für die Provinz Westfalen, die O^s^s^
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Rheinprovinz und die Provinz Hessen-Nassauin Münster berufenen Kommissare und deren Stell¬
vertreter.

Der 51. Rheinische Provinziallandtag hat in der Plenarsitzung vom 11. März 1911:
«.) als Kommissare der Provinzialvertretung:

die Provinziallaudtags-Abgeordneten: KöniglicherKammerherr und Landrat Freiherr
von Dalwigk zu Lichtenfelszu Siegburg und KöniglicherRegierungs-Präsident a. D,
Wirklicher Geheimer Ober-Regierungsrat Freiherr von Hüvel zu Merlsheim, Kreis
Höxter,

1>) als Stellvertreter:
die Provinzillllandtags-Abgeordneten:GutsbesitzerHeinrich Kirchmanu zu Borbeck und
Geheimer KommerzienratArnold Hueck zu Aue

auf die Dauer vou zwei Jahren mit der Maßgabe gewählt, daß die Wahlen so lange zu gelte»
haben, bis der Provinziallandtag eine Neuwahl vorgenommenhat.

Auf einen Antrag ans dem Hause beschließt der Provinziallandtag, auch diese Wahlen
durch Zuruf zu tätigen und die vorstehend unter .i aufgeführten Kommissare, die Abgeordneten
Königlicher Kammerherr und Landrat Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfelszu Siegburg und König¬
licher Regierungs-Präsident ci. D., WirklicherGeheimer Oberregierungsrat Freiherr von Hövel zu
Merlsheim, sowie die unter b aufgeführten Stellvertreter, die AbgeordnetenHeinrich Kirchmann zu
Borbeck und Geheimer KommerzerzienratArnold Hueck zu Aue auf die Dauer von zwei Jahren mit
der Maßgabe wieder zu wählen, daß die Wahlen so lange Geltung behalten, bis der Provinzial¬
landtag eine Neuwahl vorgenommenhat.

Die anwesenden Herren Freiherr von Dalwigk, Kirchmann und Hueck nehmen die
Wahl an.
Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Proviuzialausschusses,betreffend die

"Ä,i<l^k Neuwahl von bürgerlichen Mitgliedern und Stellvertretern für mehrere Ober-Ersatzkommissionen.
S^"<e,A. Nach dem als Anlage 1 abgedruckten Schreiben des Herrn Ober-Präsidenten der Rhein-

^ Provinz sind die Mandate der für die Ober-Ersatzkommissionenin den Bezirke,, der 27., 28. und
79. Infanterie-Brigaden und der Landwehr-InfpektionEssen gewählten bürgerlichenMitglieder und
ihrer Stellvertreter Ende September v. Is. abgelaufen nud für diese Ober-Ersatzkommissionenvon
dem Provinziallandtage für eine am 1. Oktober 1912 beginnende3 jährige Amtsdauer Neuwahlen
zu tätigen. Die Vorschlägefür die vorzunehmendenWahlen find in dem den Abgeordnetenzu¬
gegangenemVerzeichnisenthalten. ^

Feiner find durch die am 1. Oktober 1912 in Kraft getretene neue Landwehrbezirks«
Einteilung für die Ober-Ersatzkommissionenin den Bezirken der Landwehr-InspektionCöln und
der 29., 30., 31., 80., 86. und 32. Infanterie-Brigaden Neuwahlen von bürgerlichenMitgliedern
und Stellvertretern für eine vom 1. Oktober 1912 ab laufende 3 jährige Amtsperiude notwendig
geworden. Aus dein Verzeichnis ist die Neueinteiluug der Bezirke der Landwehr-InspektionCöln
und der Ober-Ersatzkommissionen zu ersehen und in dieses die Vorschläge für die vom Provinzial¬
landtage zu tätigenden Wahlen eingetragen.

Anf einen aus dem Hause gestellten Antrag beschließt der Provinziallandtag:
„1. Diese Wahlen ebenfalls durch Znruf zu tätigen und den im Verzeichnis, Drucksachen

Nr. 7, gemachten Vorschlägenzuzustimmen,
2. den Provinzialausschuß zu beauftragen, falls bis zum Zusammentritt des nächsten

Provinziallandtags im Bereicheeiner der in der Rheinprovinz gebildeten Infanterie-
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Brigaden und der Landwehr-InspektionenCüln und Essen durch Verziehen, Amts¬
niederlegung und Tod von bürgerlichen Mitgliedern der Ober-Ersatzkommissionen
bezw. von Stellvertretern der Mitglieder oder durch anderweite Einteilung der
Bezirke dieser Kommissionen Ersatzwahlennötig werden sollten, diese Wahlen namens
des Provinzillllandtags zu tätigen und dem Provinziallandtage alsdann in der
nächsten Tagung von den etwa stattgehabtenWahlen behufs BestätigungMitteilung
zu machen."

Auf den Antrag der III. Fachkommission zu dem Haushaltsplan der Provinzialstraßen-
Verwaltung nebst

Anlage ^,, Voranschlag über die Verwendung des Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen,
Anlage L, Voranschlagüber die Verwendungdes Eisenbahnfonds,
Anlage <ü, Voranschlagüber die Verwendungdes Fonds zur Unterstützung des Gemeinde-

und Kreiswegebaues,
Anlage O, Voranschlag über die Einnahmen und Ausgaben beim Betriebe der dem

ProvinzialverbandegehörigenSteinbrüche
für das Rechnungsjahrvom 1. April 1913 bis 31. März 1914 wird dieser Hanshaltsplan unver¬
ändert angenommen.

Entsprechend dem Antrag der I. Fachkommission zu dem Bericht und Antrag des Pro--
vinzialllusschusses, betreffend Begutachtung des Antrages der GemeindeSterlrade im Kreise Dins- 3"!»g^H^
laken auf Verleihung der Städteordnung erhebt der Provinziallandtag gegen die Verleihung der sA"' sg^
Stadtrechte an die GemeindeSterkrade im Kreise Dinslakcn keine Bedenken. ^'

Der stellvertretende Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Auf die Anträge der II. Fachkommission zu den Haushaltsplänen der Provinzial-Heil- und

Pflegeanstllltenzu Andernach, Vedburg, Bonn, Düren, Galkhausen,Grafenberg, Iohannistal und
Merzig für das Rechnungsjahr vom 1. April 1913 bis 31. März 1914, zu dem Haushaltsplan
für die erweiterteArmenpflegeauf Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891 für das Rechnungs¬
jahr vom 1. April 1913 bis 31. März 1914, und zu dem Haushaltsplan über die Kosten der
Leitung und Beaufsichtigungder baulichen Unterhaltnngsarbciten, sowie über den Fonds zur Er»
Neuerung maschineller Anlagen in den Provinzialanstalteu für das Rechnuugsjahr vom 1. April
1913 bis 31. März 19l4 werden die Haushaltspläne unverändert angenommen.

Gemäß den Anträgen der II. Fachkommission zu der Petition der Handwerksmeisterund
verheiratetenAngestellten der Provinzial-Heil- und Pflegeanstaltenum Lohnerhöhungund Gewährung
von Wohnungsgeld, und zu der Petition der Pfleger an der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
Düren um Gewährung einer Teuerungszulage und Auszahlung des Geldwertes der freien Wäsche
werden diese Petitionen dem Provinzialausschußzur Erledigung überwiesen.

Auf die Anträge der I. Fachkommission zu der Petition der Registraturen der Rheinischen
Provinzialoerwllltung um Anstellung auf Lebenszeit und zu der Petition der aus dem Militär-
anwärterstandehervorgegangenen Pruvinzialstraßenmeisterum Anrechnungeines Teiles der Militär¬
dienstzeit auf das Vesoldnngsdienstalterbeschließt der Provinziallandtag Ablehnungdieser Petitionen.

Auf die Anträge der II. Fachkommission zu dem Haushaltsplan für die Verwaltung des
Landarmenwesensfür das Rechnungsjahr vom 1. April 1913 bis 31. März 1914 und zu dem
Haushaltsplan der Polizcistrafgelderfondsund des Ehrenbreitsteinerallgemeinen Armenfondsfür das
Rechnungsjahrvom 1. April 1913 bis 31. März 1914 werden diese Haushaltspläne unverändert
angenommen.
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Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz.
Entsprechenddem Antrag der II. Fachkommission zum Bericht des Provinzialausschusses

, über die im Jahre 1912 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen für Armenzwecke gemäß tz 5
3<A ^ Absatz 3 des Gesetzes vom 2. Juni 1902, betreffend die Ueberweisnng weitererDotationsrenten cm

5N ^ ' die Provinzialuerbändewird dieser Bericht durch Kenntnisnahmefür erledigt erklärt.
Auf den Autrag der II. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Unterstützung milder

Stiftungen und Wohltätigkeitsanstalten, sowie über die Kosten der Uuterbringuug und des Unter¬
haltes von Epileptikern, Idioten, Blinden, Trinkern und Krüppeln aus der Rheinprovinz, welche
bezw. deren Angehörigekeinen Anspruchauf öffentliche Armenpflege haben, für das Rechnungsjahr
vom 1. April 1913 bis 31. März 1914 wird dieser Haushaltsplan unverändert angenommen.

Der Vorsitzende macht Mitteilung von nachstehenden nachträglichen Eingängen:
Ihr Fernbleiben von den Sitzungen des Provinziallandtags haben angezeigt die Abgeordneten

Graf und Marquis von und zu Hoensbroech, Exzellenz,für Freitag und Samstag, Kannen-
gießer für Freitag und Samstag, 0. Conze für Samstag, Dr. von Beckerath für Freitag.

Die nächste Sitzung wird auf Freitag, den 28. Februar, mittags 12 Uhr festgefetzt und
der nachstehenden Tagesordnnng zugestimmt.
Antrag der I. Fachkommission zum Haushaltsplan über die Verwaltungskustender Landesbant der

Nheinprovinz für das Kalenderjahr vom 1. Januar 1913 bis 31. Dezember 1913.
Antrag der 1. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die

Errichtung einer Stiftung aus Anlah des 25 jährigen Regierungs-Iubiläums Seiner Majestät
des Kaisers und Königs.

Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend
Aenderung des Reglements über die dienstlichenVerhältnisse der Provinzialbeamten und
der Grundsätze,betreffend die Invaliden» und Hinterbliebenenversorgungder nicht ruhegehalts¬
berechtigten Beamten, Angestelltenund Arbeiter der Provinzialuerwaltung.

Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffend die
Bewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages (Ständefonds).

Antrag der Geschäftsurdnungskommissionzu dem Bericht des Provinzialausschusses,betreffend
Aenderungder Bestimmungen der Geschäftsordnungfür den Provinziallandtag hinsichtlich der
Bildung von Kommissionen.

Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
betreffend Aenderung der Satzungen der Ruhegehaltskasse der Landbürgermeistereicnund Land¬
gemeinden der Nheinprovinzund der Ruhegehaltskafseder Kreiskummunalverbändeund Stadt-
gemeinden der Rheinprovinz!
in Verbindungdamit, die Petition einer Anzahl pensionierterBürgermeisterum Verleihungrück¬
wirkender Kraft der Satzungsänderung wegen Anrechnung der Vergütung für die Geschäfts¬
führung der Provinzilll-Feuerversicherungsanstaltauf die im Ruhestandbefindlichen Bürgermeister.

Antrag der I. Fachkommission zu der Petition des Rheinischen Gemeindefürstervereins um Ausdehnung
der den Altpensionären des Staatsdienstes zugedachten Zuwendungen nach denselben Grund¬
sätzen auf die Altpcnsionäredes Gemeindcforstdienstes.

Da weiteres nicht zu verhandeln war, schließt der Vorsitzende die Sitzung.
Schluß der Sitzung 1^4 Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. v. Cynern. The Losen.
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